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Allgäuer Lebensfreude

Liebe MTGlerinnen, 
liebe MTGler, 
liebe Freunde der MTG,

endlich haben wir wieder einen „nor-
malen“ Wettkampf-Winter ohne irgend-
welche Corona-Bestimmungen. Unsere 
MTG-Sportler werden nach einer langen 
Durststrecke wieder zahlreiche Erfolge 
erzielen. Wie viele es sein werden, sehen 
wir dann im Herbst beim Ehrungsabend.

Im sportlichen Bereich setzen wir alles 
daran, die Mitgliederzahlen von vor der 
Corona-Pandemie wieder zu erreichen. 
Dies ist uns in der MTG Sportinsel bereits 
gelungen. Durch verschiedene Aktionen 
konnten wir viele Neumitglieder gewin-
nen. Erfreulicherweise steigt auch die 
Anzahl der Kinder und Jugendlichen in 
der MTG wieder Monat für Monat an. In 
diesem Altersbereich mussten wir in den 
letzten 3 Jahren einen größeren Schwund 
bei den Mitgliedern hinnehmen. Daher ist 
es umso wichtiger, dass die Zukunft der 
MTG durch Kinder und Jugendliche gesi-

chert bleibt. In den kommenden Wochen 
werden wir weiter Überlegungen anstel-
len, wie wir die MTG im Kinder- und 
Jugendbereich noch attraktiver gestalten 
können. Bei der Gesamtmitgliederzahl 
sind wir auf einem guten Weg und wer-
den voraussichtlich im Sommer wieder 
die 4000-Mitglieder-Grenze knacken.

An dieser Stelle muss einmal gesagt 
werden: Herzlichen Dank an alle Übungs- 
und AbteilungsleiterInnen! Durch Eure 
unermüdliche Arbeit habt Ihr einen ganz 
besonderen Anteil daran, dass die MTG 
nach der Corona-Pandemie wieder ein-
deutig auf dem richtigen Kurs ist.

Ein weiteres Thema, das uns immer wie-
der beschäftigt, ist die Tatsache, dass die 
MTG in der Öffentlichkeit nicht als Aus-
bildungsbetrieb wahrgenommen wird. Es 
wird immer schwieriger, junge Erwach-
sene für die MTG Wangen zu gewin-
nen. Natürlich liegt dies auch daran, dass 
der Arbeitsmarkt wie leergefegt ist und 
alle Unternehmen um Auszubildende 
kämpfen. Dennoch wissen viele junge 
Erwachsene in Wangen nicht, dass die 
MTG ein vielfältiger Ausbildungsbetrieb 
für junge sportbegeisterte Erwachsene 
ist. Ob Duales Studium BA Fitness- oder 
Sportökonomie, Ausbildung zur Fitness-
kauffrau und -mann oder Bundesfreiwilli-
gendienst - die MTG Wangen bietet viele 
Möglichkeiten. Unser Ziel ist es, Konzepte 

zu entwickeln, um noch präsenter als 
Ausbildungsbetrieb wahrgenommen zu 
werden. Der erste Schritt wurde bereits 
getan, die MTG Wangen war mit einem 
Stand auf der Messe „zukunftWangen“ 
präsent.
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Interessiert Sie der Wert
Ihrer Immobilie?

Oder wollen Sie Ihre
Immobilie verkaufen?

Rufen Sie uns gerne an
für ein unverbindliches

Beratungsgespräch!

Nicht nur im Sportbereich gibt es 
Herausforderungen. Nachdem wir 
bedauerlicherweise zum Jahresende 
von unserem Geschäftsführer erfahren 
haben, dass er sich beruflich neu orientie-
ren möchte, waren die letzten Wochen 
von Stellenausschreibungen und Bewer-
bungsgesprächen geprägt. Spätestens ab 
dem 1. Oktober haben wir einen Nachfol-
ger gefunden. Dieser ist 40 Jahre alt und 
aktuell auch als Geschäftsführer in einem 
Sportverein tätig. Nähere Informationen 
unter „Bunt gemischt“.

Auch im Vorstand wird es im Sommer 
bei der Generalversammlung Ände-
rungen geben. Wie bereits bekannt wur-
de, werden Uwe Schenkemeyer, Michael 
Pfister und ich nicht mehr zur Wahl ste-
hen. Die Suche nach neuen Vorstandsmit-
gliedern verlief in den letzten Wochen 
und Monaten sehr erfolgreich. Nähere 
Informationen unter „Bunt gemischt“.

Da dies mein letztes Vorwort im Guck-
loch ist, möchte ich die Gelegenheit nut-
zen, um mich bei Euch zu bedanken. Vie-
len Dank für Euer Vertrauen in den letz-
ten 10 Jahren, in denen ich das Amt des 
Vorstandes tragen durfte. Vielen Dank 
für Eure Unterstützung und die langjäh-
rige konstruktive Zusammenarbeit.

Allerdings werde ich der MTG Wangen 
nicht komplett den Rücken kehren. Ich 
werde weiterhin die MTG als Übungslei-
ter unterstützen und ehrenamtlich die 
Ferienfreizeit in den Sommerferien leiten.

Auf ein Wiedersehen,

Markus Hahnel

Garage gesucht für 
Orga-Team Altstadtlauf

Eine Laufveranstaltung wie der 
Wangener Altstadtlauf erfordert nicht 
nur viel Zeit und viele fleißige Hände 
in der Vorbereitung, sondern auch viel 
Platz. Man könnte sich fragen, wofür 
dieser Platz benötigt wird. Ein Blick hin-
ter die Kulissen des Orga-Teams zeigt, 
dass es viele Gerätschaften gibt, wie zum 
Beispiel eine Vielzahl von Pavillons und 
Unterlagen, die jedes Jahr gut verstaut 
und aufbewahrt werden müssen. Ein 
konkretes Beispiel ist, dass das Orga-
Team die klassischen Einweg-Plastik-
becher zum 25. Wangener Altstadtlauf 
abgeschafft hat und stattdessen knapp 
3.000 wiederverwendbare Becher ver-
wendet. Diese müssen jedoch zwischen 
den Veranstaltungen ein Jahr lang tro-
cken und sicher gelagert werden. Daher 
sucht das Orga-Team vom Altstadtlauf 
nach einer Lagermöglichkeit, idealer-
weise einer Garage von einem MTG-
Mitglied, die kostenfrei genutzt werden 
kann. Bei Interesse können Sie sich gerne 
unter 07522 2412 oder info@mtg-wan-
gen.de melden.

Abschluss Umstrukturierung 
MTG-Vorstand

Der Prozess der Umstrukturierung im 
MTG-Vorstand begann bereits im Jahr 
2021 mit dem Ausscheiden von Chri-
stoph Bührer und Marc Hansmann 
sowie der Neuwahl von Achim Luge, 
Sandra Jaeschke und Ulrike Müller. Auf 
der diesjährigen Generalversammlung 
werden Markus Hahnel, Michael Pfister 
nach zehn Jahren und Uwe Schenke-
meyer nach 22 Jahren nicht mehr für den 
MTG-Vorstand kandidieren. Es ist jedoch 
erfreulich zu sehen, dass das Amt des 
Vorstands bei der MTG trotz des schwin-

denden ehrenamtlichen Engagements 
immer noch attraktiv ist. Daher stel-
len sich mit Isabel Stelzer, Daniel Stärz, 
Mark Vochezer, Eva Welte und Andreas 
Schröder-Quist fünf neue Kandidaten 
zur Wahl.

Abschluss Nachfolgesuche 
Geschäftsführer 

Der Vorstand freut sich, mittei-
len zu können, dass die Suche nach 
einem Nachfolger für die Position des 
Geschäftsführers erfolgreich abgeschlos-
sen wurde. Ab dem 1. Oktober 2023 wird 
Tobias Müller seine Tätigkeit als neuer 
Geschäftsführer bei der MTG Wangen 
aufnehmen. Der 40-Jährige ist derzeit 
als Geschäftsführer beim SV Leonberg/
Eltingen tätig, einem Sportverein mit 
etwa 5.500 Mitgliedern. Dieser Verein 
weist eine ähnliche Angebotsstruktur 
wie die MTG Wangen auf, einschließ-
lich eines eigenen Sportvereinszentrums, 
eines breiten Angebots an Rehabilitati-
onssport und einer Kindersportschule. 
Zusätzlich engagierte sich Tobias Müller 
ehrenamtlich von 2012 bis 2021 in der 
Baden-Württembergischen Sportjugend 
und war von 2016 an ihr Vorsitzender. 
Auf der kommenden Generalversamm-
lung am 19. Juni wird Tobias Müller sich 
den MTG-Mitgliedern vorstellen. 

Andreas Schröder-Quist

www.facebook.de/mtgwangen

MTG - INFOMTG - INFOMTG - INFOMTG - INFO
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Duales Studium:
• BA Sportökonomie
• BA Fitnessökonomie
• Ausbildungspartner DHfPG
• Studiengebühren werden 

     übernommen
• Jederzeit startbar

Duales Studium 
Ausbildung 
BFD & Praktika 
(w/m/d)

Ausbildung:
• Fitnesskauffrau oder -mann
• Studiengebühren werden 

  übernommen
• Jederzeit startbar

E-Mail: info@mtg-wangen.de
Tel. 07522 24 12
www.mtg-wangen.de

Bundesfreiwilligendienst 
& Praktika

• Bundesfreiwilligendienst
• Schulpraktika
• Pflichtpraktika im Studium

Viele Menschen betrachten Sportver-
eine lediglich als Freizeitaktivitätsort 
und übersehen dabei, dass sie auch als 
Arbeitgeber zahlreiche Möglichkeiten 
bieten. Die MTG Wangen, als großer 
Sportverein, stellt eine Vielzahl von 
Ausbildungsangeboten bereit.

Vom Bundesfreiwilligendienst 
über die Ausbildung zur Sport- und 
Fitnesskauffrau/-mann bis hin zum 
Dualen Studium Bachelor oder Master 
– die MTG Wangen bietet für jeden 
Interessenten ein passendes Ausbil-
dungsangebot. Doch was steckt genau 
dahinter? Der Bundesfreiwilligendienst 
ist eine hervorragende Möglichkeit, im 

Rahmen eines sozialen Jahres, erste 
Erfahrungen im Berufsleben zu sam-
meln und sich gleichzeitig zu enga-
gieren. Bei der MTG Wangen besteht 
die Möglichkeit, im Kindersportbe-
reich, Service in der MTG Sportinsel 
oder in der Verwaltung zu arbeiten 
und wertvolle Erfahrungen zu sam-
meln. Für diejenigen, die eine Karriere 
im Bereich Sport- und Fitness anstre-
ben, ist die Ausbildung zur Sport- und 
Fitnesskauffrau/-mann eine interes-
sante Möglichkeit. Hierbei erhält man 
eine fundierte Ausbildung im Bereich 
Fitness und Gesundheit und kann sich 
auf eine Karriere in diesem Bereich vor-
bereiten. Die MTG Wangen bietet auch 

duale Studiengänge an, bei denen 
man ein Studium mit einer praktischen 
Ausbildung verbinden kann. So kann 
man zum Beispiel einen Bachelor oder 
Master in Sport- oder Fitness sökonomie 
absolvieren und gleichzeitig im Verein 
vielfältige Berufserfahrung sammeln. 
Um auf diese Ausbildungsmöglich-
keiten aufmerksam zu machen, hat 
sich die MTG Wangen erstmalig am 
9. März 2023 auf der Ausbildungs-
messe „zukunftwangen“ präsentiert. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler 
konnten sich über die verschiedenen 
Ausbildungsangebote informieren und 
sich direkt vor Ort beraten lassen.

Die MTG Wangen zeigt, dass ein Sport-
verein nicht nur ein Ort der Freizeitge-
staltung ist, sondern auch als Arbeit-
geber fungieren kann. Mit einer Viel-
zahl von Ausbildungsangeboten bietet 
die MTG Wangen eine hervorragende 
Möglichkeit, sich beruflich im Bereich 
Sport und Fitness zu engagieren. Wer 
also auf der Suche nach einem inte-
ressanten und abwechslungsreichen 
Berufsfeld ist, sollte sich unbedingt 
über die Ausbildungsangebote der 
MTG Wangen informieren. In diesem 
Jahr sind noch Stellen für den Bundes-
freiwilligendienst, einen Ausbildungs-
platz zur Sport- und Fitnesskauffrau/-
mann sowie ein Duales Studium der 
Sport- oder Fitnessökonomie verfüg-
bar. Die MTG Wangen ist mehr als nur 
Sport.

Andreas Schröder-Quist

Toni Dietz, Jannik Spät und Andreas Schröder-Quist auf der Ausbildungsmesse 
„zukunftwangen“.

MTG Wangen – Der Sportverein als Arbeitgeber

MTG - INFOMTG - INFO
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Jetzt
anmelden: 

vbao.de/

newsletter

Gewinnspiel: 

VBAO-Newsletter
Melden Sie sich zu unserem Newsletter an 
und gewinnen Sie mit Ihrer Anmeldung 
Preise im Gesamtwert von über 2.000,00 €.

vbao.de/newsletter

Es gelten die Teilnahme- und Datenschutzbedingungen 
des Gewinnspiels.

Für die Menschen. Für die Heimat.

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG

Ein Stück Heimat im                           
Herzen der Menschen

Ein solides Fundament ist Vorausset-
zung für ein erfolgreiches Unternehmen. 
Ist die Basis gelegt, kann Stein auf Stein 
darauf aufgebaut werden. Die Grund-
lage für die heutige Volksbank Allgäu-
Oberschwaben eG (VBAO) wurde vor 
über 160 Jahren gelegt.

Zeiten ändern sich und damit auch 
die Wünsche der Mitglieder, Kunden 
und Mitarbeitenden. Die Mitarbeiten-
den der VBAO sind davon überzeugt, 
dass die genossenschaftliche Idee auch 
in Zukunft Bestand haben wird. Dafür 
braucht es Menschen, die mit ihrer Vor-
stellungskraft das Hier und Jetzt, aber 
auch die kommenden Jahre, gestalten – 
Menschen, die auf Gemeinschaft bauen.

Dabei spornt die Mitarbeitenden tag-
täglich ihr Markenversprechen „Für die 
Menschen. Für die Heimat.“ an. Die Men-
schen waren schon immer das, was eine 
Genossenschaft auszeichnet. Als Finanz-
partner, durch Spenden und Sponso-
ring oder als Arbeitgeber unterstützt die 
VBAO die Region. Die zweite Kernbot-
schaft ist die Heimat. Die VBAO ist vor 
Ort, aber auch online rund um die Uhr 
erreichbar. Somit ist sie bei allen Bank-
angelegenheiten der erste Ansprech-
partner. Denn was ist wichtiger, als bei 
Finanzgeschäften ein gutes Gefühl zu 
haben?

Das Leitbild der VBAO

Grundlage für das Wirken der Men-
schen bei der VBAO ist ein gemeinsames 
Werteverständnis sowie eine gemein-
same Kultur. Durch diese Sinnvermitt-
lung wird ein gegenseitiges Vertrauen 
geschaffen. Die VBAO steht für Fairness, 
Heimatverbundenheit, Nachhaltigkeit 
und Qualität. Das sind die Werte des 

Leitbildes. Wie die Werte die Mitarbei-
tenden der VBAO sowohl im beruflichen 
als auch im privaten Umfeld begleiten, 
darüber berichten vier Mitarbeitende in 
einem Leitbildfilm. Dieser ist über fol-
genden Link zu finden: vbao.de/heim-
atmensch.

Das Prinzip Genossenschaft

Das System einer Genossenschaft hat 
eine Besonderheit: Dieses funktioniert 
nur, wenn es von Mitgliedern getragen 
wird. Jeder Kunde einer Genossenschaft 
hat die Möglichkeit, Mitglied zu werden. 
Die Mitglieder sind zugleich Eigentümer 
der VBAO.

Das Prinzip, welches sich hinter der 
Mitgliedschaft verbirgt, ist die genos-
senschaftliche Idee „Was einer alleine 
nicht schafft, das schaffen viele.“ Sie ist 
einzigartig und begeistert immer wieder 
auf’s Neue. Ende 2016 hat die UNESCO 
die Genossenschaftsidee zum immate-
riellen Weltkulturerbe der Menschheit 
ernannt. Die Bedeutung dieser beson-
deren Rechtsform wird damit zusätzlich 
unterstrichen. Durch die Mitgliedschaft 
hat jeder aktive Kunde die Chance, ein 

Teil der VBAO als Genossenschaft und 
damit der Gemeinschaft zu werden. Die 
Mitglieder der VBAO profitieren von vie-
len exklusiven Vorteilen – eine Mitglied-
schaft bei der VBAO zahlt sich aus!

Über 55.300 Menschen sind bereits 
Mitglied bei der VBAO. Da die Bank in 
den vergangenen Jahren stetig gewach-
sen ist, wurde entschieden, die Gemein-
schaft der Mitglieder ebenfalls weiter 
wachsen zu lassen. Daher kann jedes 
Mitglied ab sofort nicht mehr nur drei, 
sondern maximal bis zu 25 Geschäfts-
anteile zeichnen. Dies entspricht einem 
Maximalbetrag von 2.500,00 €. Auch 
neue Mitglieder sind bei der VBAO herz-
lich willkommen.

Wie Sie sehen: Die Werte der VBAO und 
das genossenschaftliche Prinzip passen 
sehr gut zum Sportsgedanken und dem 
Handeln der MTG. Denn schon in der 
Satzung der MTG steht, dass die sport-
liche Betätigung im Verein getragen 
sein soll von echter Kameradschaft und 
fairen Begegnungen – Gemeinschaft ist 
für die MTG also ebenso wichtig wie 
für die Genossenschaftsbank. Die VBAO 
freut sich auf viele, gemeinsame Erfolge!

Die Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG stellt sich vor

MTG - INFOMTG - INFO
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Bolz-EDEL-Gruppe

Hochwertige Behälter
aus Edelstahl - aus
Wangen in die Welt

PHARMA

LIQUIDS

BREWERY

CHEMICALS

WATER

BIOPHARMA

Alfred Bolz Apparatebau GmbH
EDEL Tank GmbH
Isnyer Straße 76
88239 WANGEN IM ALLGÄU
Telefon 07522 9161-0
info@bolz-edel.de

Wir verstärken unser Team in den Bereichen

· Konstrukteur / Technischer Projektbearbeiter (m/w/d)
· Fachkraft Behälterbau / Schweißer (m/w/d)
· Ausbildung Anlagenmechaniker (Start Sept.) (m/w/d)

INTERESSE?
Wir bieten
· einen attraktiven Arbeitsplatz
· eine verantwortungsvolle und
 abwechslungsreiche Arbeit
· ein motiviertes Team

Mehr Informationen finden Sie unter  
https://bolz-edel.de/team-karriere-ausbildung/
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! bolz-edel.de

schuler
MEN & WOMAN 

SCHULER
88239 Wangen, Schmiedstr. 39
Telefon 07522 - 2373
Fax 07522 - 6523
E - mail: SchulerMode@t-online.de 

Am 12. März hat die MTG Wangen 
über 6 Stunden einen Indoor Cycling 
Spenden-Marathon veranstaltet für MS-
Erkrankte. Viele Unternehmen haben 
sich mit Patenschaften am Spenden-
Marathon beteiligt und alle 102 Bikes 
wurden mit viel Freude und Spaß von 
RadlerInnen genutzt. 

Insgesamt konnten über 8.000€ an 
Spendengeldern für zwei MS-Erkrankte 
MTG Mitglieder und die Deutsche Mul-
tiple Sklerose Gesellschaft über diese 
Aktion gesammelt werden. 

Andreas Schröder-Quist

Metzgerei Joos
Schnitzer Group 
Zoller + Fröhlich 

Ritter Immobilien Treuhaus 
Waldner Holding 

Hymer Leichtmetallbau 
Steuerbüro Netzer&Gamon

Bolz Edel Behälterbau 
Conzelmann Schweißhandelsgesellschaft 

e.Konzepte
F. Schelkle Industrie-Service 

Holzbau Gbr. Bernhard
BG Wangen

Biedenkapp Stahlbau
Dr. Kraft & Rudolph Rechtsanwälte 

NetCom BW
Probau 

Zahnarztpraxis Rudolph + Ferger
Reifen Gorbach

Volksbank Allgäu Oberschwaben 
Bahr Immobilien 

Möbeledition Kuhn
Schwäbische Zeitung

Edelweißbrauerei Farny
Bauern Käserei Leupolz

Wir danken folgenden Unternehmen für ihre Patenschaften:

Indoor Cycling Spenden-Marathon

MTG - INFOMTG - INFO
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ven diesen Titel mit klarem Vorsprung 
zu verteidigen. Erfreulich war bei die-
sem Titelgewinn auch ihre deutliche Lei-
stungssteigerung gegenüber dem Vor-
jahr.

Durch Verletzungen in den beiden fol-
genden Jahren wurde Susannes abso-
luter Höhenflug durch Verletzungen 
etwas unterbrochen, wenngleich die 
erzielten Leistungen sich wirklich sehen 
lassen konnten. „Ich war in diesen Jah-
ren immer für die deutschen Meister-
schaften qualifiziert und immer bei den 
Top 6 dabei“, sagt sie.

Dass sie zur absoluten deutschen Spitze 
in verschiedenen Disziplinen gehörte, 
zeigte Susanne im Jahr 1996, als sie bei 
den deutschen B-Jugend-Meisterschaf-
ten über 300 Meter Hürden den 2. Platz 
belegte und im Siebenkampf  auf den 
dritten Platz kam. 

Ein herausragendes Ergebnis erzielte 
sie 1998 bei den deutschen Meister-
schaften der Juniorinnen im Sieben-
kampf, die in Vaterstetten stattfanden. 
Mit persönlicher Bestleistung holte sich 

das MTG-Talent die Vizemeisterschaft 
und wurde auf Grund ihrer heraus-
ragenden Leistungen in den B-Kader 
des DLV aufgenommen. War sie zuvor 
schon 10 Mal für die Ländermannschaft 
von Württemberg erfolgreich im Ein-
satz, so wurde sie durch ihre Nominie-
rung in den B-Kader auch drei Mal in die 
deutsche Nationalmannschaft berufen. 
„Ich hatte damals das Pech, dass es viele 
herausragende deutsche Siebenkämp-
ferinnen gab, die mit ihren Punktzahlen 
ganz eng beieinander lagen. Da das 
Startkontingent für Deutschland aber 
begrenzt war, durfte ich leider nicht mit 
zu den Juniorenweltmeisterschaften. 
Wäre ich damals für irgendein anderes 
Land gestartet, wäre ich bei den Welt-
meisterschaften dabei gewesen“, blickt 
sie zurück.

Nach dem Abitur 1998 begann Susan-
ne am Ulm-Kolleg eine Ausbildung zur 
Physiotherapeutin. Wegen der besse-
ren Trainingsmöglichkeiten wechselte 
sie zum SSV Ulm, wo sie in der Mehr-
kampfgruppe des bekannten Trainers 
Wolfgang Beck trainierte, der auch 
schon Ralf Leberer, einen weiteren 
äußerst erfolgreichen Leichtathleten 
der MTG unter seinen Fittichen hatte. 
Obwohl Wolfgang Beck sich immer sehr 
bemühte, das Training der gesamten 
Gruppe unter einen Hut zu bekommen,  
waren die Rahmenbedingungen für 
Susanne auf Grund ihrer bis 18 Uhr 
dauernden Ausbildung sehr schlecht, so 
dass sie immer zu spät ins Training kam.  
Als dann auch noch eine chronische 
Achillessehnenverletzung dazukam, 
entschloss sich Susanne 1999, ihre viel-
versprechende Karriere zu beenden. So 
erfüllte sich die in der MTG-Chronik des 
Jahres 1999 ausgesprochene Hoffnung, 
Susanne als erste MTG-Sportlerin bei 
Olympischen Spielen zu sehen, leider 
nicht. Was sie aber in ihrer kurzen Karri-

ere erreicht hat, das kann sich wahrlich 
sehen lassen. Neben ihren zwei deut-
schen Meisterschaften im Mehrkampf 
holte sie sich 21 württembergische Mei-
stertitel in den Disziplinen Mehrkampf, 
800-m-Lauf, 80 Meter und 300 Meter 
Hürden, Hochsprung und Stabhoch-
sprung. Außerdem erzielte sie in den 
genannten Disziplinen 12 württember-
gische Rekorde. Wahrlich, ein Rekord, 
den so schnell niemand mehr überbie-
ten dürfte!

Susanne Wex? Sportlerin in der MTG? 
Noch nie gehört! „Natürlich kenne ich 
sie“, bekomme ich aber zur Antwort, 
wenn ich erkläre, dass Susanne Wex vor 
ihrer Heirat Susanne Baur hieß. „Das ist 
doch die Tochter von Egon Baur und 
war eine erfolgreiche Leichtathletin in 
der MTG“!

Und wie sie erfolgreich war! 1992 
begann Susanne Baur mit ihrer Titel-
sammlung. Bei den Hallenmeisterschaf-
ten 1992 in Stuttgart errang sie als 
Dreizehnjährige ihren ersten württem-
bergischen Meistertitel im Hochsprung, 
dem sie noch viele weitere und auch 
einige deutsche Meistertitel folgen ließ. 

Susannes sportlicher Weg war typisch 
für viele erfolgreiche Sportler/innen. Er 
begann nämlich im Mutter-und Kind-
Turnen und führte später zum Kindertur-
nen. Danach erprobte Susanne mehrere 
Sportarten. So gehörte sie einige Jahre 
der Abteilung Rhythmische Sportgym-
nastik der MTG an und turnte außerdem  
7 Jahre beim TV Lindenberg, für den sie 
auf Bezirksebene erfolgreich Wettkämp-
fe bestritt. Parallel zum Turnen betrieb 
Susanne auch Leichtathletik. Ihr Vater 
Egon Baur, der am Wirtschaftsgymnasi-
um Sport und Geographie unterrichtete 
und in verschiedenen Wangener Verei-
nen als Übungsleiter tätig war, trainierte 
bei den MTG-Leichtathleten eine Jun-
gengruppe, bei der später auch Mädels 
mit dabei waren.  Susanne war von 
Anfang an in dieser Gruppe. „Ich hatte 
bei der MTG immer nur einen Trainer, 
meinen Vater. Und wir haben uns immer 
sehr gut verstanden“, erzählt Susanne 
bei unserem Gespräch. Egon Baur, der 
selbst erfolgreicher Leichtathlet war und 
im Gehen mehrere deutsche Meisterti-
tel vorweisen konnte, legte im Training 
immer sehr viel Wert auf Vielseitigkeit. 

Der Trainingsumfang war immens: Mitt-
woch und Freitag wurde gemeinsam mit 
der Gruppe trainiert, an einem Tag stand 
der Kraftraum in der Argenhalle auf 
dem Programm – wobei Egon Baur die 
Gewichtsbelastungen sehr gut dosierte - 
und einmal trainierte sie mit ihrem Vater 
alleine. 

So war es auch kein Wunder, dass 
Susanne dank ihres außergewöhnlichen 
Talents, durch ihren Trainingsfleiß und 
ihre Vielseitigkeit mit elf Jahren schon 
die württembergischen Bestenlisten 
ihres Jahrgangs im Hochsprung, im 
60–m-Hürdenlauf, im 800-m-Lauf und im 
Mehrkampf anführte. Auch ihre späteren 
württembergischen Meistertitel holte sie 
sich in verschiedenen Disziplinen. 

Als Dreizehnjährige qualifizierte 
sich Susanne im August 1992 für die 
deutschen Schülermeisterschaften im 
Blockmehrkampf „Lauf“ in Salzgitter. 
Dies war ein Fünfkampf, der neben 
drei Laufdisziplinen (Sprint, Hürdenlauf 
und 800-m-Lauf) auch Weit- und Hoch-
sprung umfasste. Das Vielseitigkeitstrai-
ning machte sich bei diesem Wettkampf 
ganz besonders bezahlt und Susanne 
holte sich zum ersten Male den Titel 
einer deutschen Meisterin. „Ich profi-
tierte dabei auch von den koordinativen 
Fähigkeiten, die ich in den Jahren zuvor 
beim Turntraining erworben hatte“, sagt 
sie. Ein Jahr später gelang ihr in Bad 
Oeynhausen das Kunststück, dank ihrer 
Ausgeglichenheit und ihrer guten Ner-

Ein gewohntes Bild: Susanne liegt in Füh-
rung wie hier beim Hürdenlauf bei den 
württembergischen Schüler-Mehrkampf-
meisterschaften 1992 in Sigmaringen.

Siegerehrung bei den deutschen Juni-
orinnen-Meisterschaften 1998. Susanne 
Baur (links) wird Vizemeisterin im Sie-
benkampf.

Erster deutscher Meistertitel für Susanne Baur im August 1992. Bei einer Feierstunde in 
der Toni-Schönecker-Stube im Lindauer Tor mit geladenen Gästen würdigen Bürger-
meister Gerd Locher und MTG-Vorstand Robert Heer die großartigen Leistungen der 
jungen Sportlerin und ihres Trainers Egon Baur, ihrem Vater.

Susanne Wex hält einen Rekord für die Ewigkeit

WAS WURDE EIGENTLICH AUS...?WAS WURDE EIGENTLICH AUS...? WAS WURDE EIGENTLICH AUS...?WAS WURDE EIGENTLICH AUS...?
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WALDNER – SO VIELSEITIG WIE DU!

Waldner Unternehmensgruppe
Ausbildungsleiterin Teresa Halder
Anton-Waldner-Str. 10-16
88239 Wangen im Allgäu
Telefon 07522-986150

Waldner bietet eine erstklassige Ausbildung mit hauptberuflichen Ausbildern, die Dich fördern und unterstützen. 
Ein abwechslungsreicher Ausbildungsplan, modern ausgestattete Arbeitsplätze und Lehrwerkstätten, fortschrittliche 
Ausbildungsmethoden, interne Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten gehören ebenso zu unserer Selbstverständ-
lichkeit von Ausbildung, wie die Förderung Deiner Ideen und Deines Talents.

Wir bilden aus:

Kaufmännische Ausbildung
n  Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik
n  Industriekaufmann (m/w/d)
n  Industriekaufmann (m/w/d) mit Zusatzqualifikation

Technische Ausbildung
n  Fachinformatiker (m/w/d) für Systemintegration
n  Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Gewerbliche Ausbildung
n  Anlagenmechaniker (m/w/d) Behälterbau 
n  Anlagenmechaniker (m/w/d) Sanitär
n  Elektroniker (m/w/d) für Betriebstechnik
n  Fachkraft (m/w/d) für Metalltechnik
n  Mechatroniker (m/w/d) 
n  Holzmechaniker (m/w/d)
n  Industriemechaniker (m/w/d)
n  Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Duale Studiengänge:

n  B. A. Betriebswirtschaft - 
    Digital Business Management

n  B. A. Betriebswirtschaft - Industrie

n  B. A. Betriebswirtschaft - 
    International Business

n  B. Eng. Holztechnik

n  B. Eng. Maschinenbau - 
    Entwicklung und Konstruktion

n  B. Eng. Maschinenbau - 
    Versorgungs- und Energiemanagement

n  B. Eng. Wirtschaftsingenieurwesen - 
     Maschinenbau

n  B. Sc. Wirtschaftsinformatik - 
    Business Engineering

Ausführliche Informationen zu den jeweiligen Ausbildungsberufen und Dualen Studiengängen sowie zur 
Waldner Unternehmensgruppe findest Du auf unserer Homepage www.waldner-karriere.de oder auf Instagram.

Kontakt und Bewerbung:
Bewirb Dich jetzt über unser Jobportal unter https://www.waldner-karriere.de/de/jobportal/

Bei Fragen steht Dir gerne zur Verfügung:

Nach ihrer Ausbildung arbeitete 
Susanne für einige Zeit als Physiothera-
peutin in einer Ulmer Praxis. Nebenbei 
betreute sie auch die Bundesligamann-
schaft der Ulmer Volleyballerinnen und 
gelegentlich auch Sportler ihrer ehe-
maligen Mehrkampfgruppe um Wolf-
gang Beck. Im Jahr 2006 reifte bei 
ihr und ihrem Mann Philipp Wex, mit 
dem sie schon zu Schulzeiten befreun-
det war, der Entschluss, für drei Jahre 
nach Amerika zu gehen. Philipp, der 
damals bei Daimler-Chrysler arbeite-
te, hatte von seiner Firma dafür ein 
Angebot erhalten. „Für mich war es in 
Amerika kaum möglich zu arbeiten“, 
sagt Susanne. So nutzte sie die Zeit, 
um sich zur Osteopathin ausbilden zu 
lassen. „Philipp und ich haben die Zeit 
aber auch genutzt, um in ganz Ameri-
ka herumzureisen. Wir haben wirklich 
sehr viel gesehen“!

 Zurück in Deutschland war durch 
Philipps Job bei Daimler klar, dass sie in 
der Stuttgarter Ecke irgendwo wohnen 
würden. Nach einigen Jahren in Böblin-
gen erfolgte der Umzug nach Kirch-
heim unter Teck. Das Allgäu war aber 
nie vergessen. Der herrlichen Bergwelt 
wegen, aber auch um der Hektik in 
der Neckar-Industrie-Region zu ent-
kommen, ließen Susanne und Philipp 
alles hinter sich und zogen 2020 nach 
Oberstdorf.  Philipp nutzte den Umzug 
auch für eine berufliche Neuorientie-
rung und stieg bei dem bisher in Wan-
gen ansässigen Unternehmen „Alpha-
van“ ein, das Wohnmobile der Luxus-
klasse produziert. 

 Susanne arbeitet in einer Oberst-
dorfer Physiotherapie. So bleibt ihr 
genügend Zeit, um ihren zahlreichen 
sportlichen Hobbys nachzugehen. „Ich 
liebe alles, was draußen  ist“, sagt sie. 

So ist sie viel mit ihrem Mountainbike 
– mit Betonung „ohne E“ – auf Tour, 
fährt viel Schi, unternimmt Berg- und 
Schitouren und ist auch oft unterwegs 
beim Joggen. „Mit diesen Hobbys bin 
ich immer noch fit und mir ist nie lang-
weilig“, sagt eine der bisher erfolg-
reichsten Sportlerinnen der MTG.

Robert Heer 

Geschäftsstelle

Öffnungszeiten der

Mo – Fr   9.00 – 12.00 Uhr
Mo, Mi, Do   15.00 – 18.30 UhrOutdoor-Sportarten gehören heute zu Susannes Hobbys. Hier ist sie mit dem Moun-

tainbike in den Dolomiten unterwegs. 

Susanne und ihr Mann Philipp Wex bei 
einer Bergtour am Guggersee in den All-
gäuer Alpen.

WAS WURDE EIGENTLICH AUS...?WAS WURDE EIGENTLICH AUS...?
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MTG Kinderball -                                                 
Ein voller Erfolg nach dreijähriger Pause!

Über 150 Kinder mit ihren Eltern und Verwand-
ten haben das Gemeindezentrum St. Ulrich bis 
auf den letzten Platz gefüllt. Dank des tollen 
Festausschusses des MTG war der Faschingssaal 
wunderschön geschmückt und es wurde für Essen 
und Getränke gesorgt. Ein großer Dank geht hier 
an die vielen Kuchenspenden der Eltern und die 
großzügige Spende der Berliner von der Bäckerei 
Vogel.

Für die gute Stimmung sorgten neben DJ Stefan 
Trenkle auch das Moderatorenduo Petra Kloos 
und Andreas Schröder-Quist. Neben vielen Tan-
zanimationen gab es auch einen Auftritt der 
KiSS-Kinder unter der Anleitung von KiSS-Leitung 
Dennis Mihaljevic, Toni Dietz und Eva Zettler. Das 
zweistündige Programm endete mit vielen strah-
lenden Gesichtern und Luftballons!

Ein besonderer Dank geht an Herrn Häfele vom 
Gemeindezentrum St. Ulrich für seine zahlreiche 
Unterstützung und an die Firma GETA. Abschlie-
ßend ein großer Dank an den gesamten Festaus-
schuss, der innerhalb der MTG ein sehr wichtiges 
Gremium ist und mit dem MTG Kinderball wieder 
einmal ein großartiges Vereinsfest gestaltet und 
möglich gemacht hat.

Andreas Schröder-Quist

Fotos & Grafik: Wolfgang Rosenwirth
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Alles begann, als Albert im Alter von 
8 Jahren der Handballabteilung beitrat 
und unter Herbert Thielschers Führung 
in der D-Jugend erste Erfahrungen 
im Handballsport sammelte. In allen 
Jugendmannschaften und auch bei den 
Aktiven in der 1. Mannschaft und 1B 
bewährte er sich jahrelang als gefürch-
teter „Kreisläufer Mitte“ und Abwehr-
stratege.

Heute, mit 56 Jahren, kann Albert auf 
eine äußerst bewegte und abwechs-
lungsreiche Zeit in der Handballabtei-
lung zurückblicken. Es gibt kaum eine 
Funktion, die er in seiner bisherigen 
„Karriere“ nicht bekleidet hat. Als Trai-
ner der E-, D- und C-Jugend gab er seine 
Erfahrung, unter anderem an seine Söh-
ne Elias und Max, weiter. Letzterer sorgt 
heute als Scharfschütze in der 1. Mann-
schaft der Aktiven für Furore. Alberts 

Maxime war es, den jungen Buben nicht 
nur das Rennen, Fangen und Werfen 
beizubringen, sondern auch das soziale 
Miteinander, den Anstand und Respekt 
zu fördern.

Eine Abteilung kann nur gut funktio-
nieren, wenn alle Rädchen flüssig inein-
ander laufen, das ist bekannt und viele 
dieser Rädchen hat Albert bisher bewegt. 
Hier eine kurze Aufzählung der Funktio-
närsposten, die er schon bekleidet hat: 
Beim „Allgäu-Cup“ sorgte er für einen 
reibungslosen Ablauf in allen Themen 
der Logistik, die ein solches Mammut-
turnier mit sich bringt. In der Argenhalle 
bekleidet er eine Art Nebenhausmeister-
funktion, indem er dafür sorgt, dass alle 
Voraussetzungen für eine reibungslose 
Abwicklung von Wettkampfspielen und 
wöchentlichem Training aller Mann-
schaften gegeben sind.

Weiterhin war er stellvertretender Lei-
ter des Handballjugend-Fördervereins, 
der sich intensiv um die Belange und För-
derung der Handballjugend kümmert. 
Als Ordner bei den Heimspielen der 1. 
Männermannschaft, beim Hallenboden-
Wischerdienst für die Spiele, beim Auf-
hängen der Plakate für die Heimspiele 
oder bei der Einteilung der Teams zur 
Pflege und zum Putzen des abteilungsei-
genen VW-Bus hat er sich ebenso enga-
giert wie bei der besonderen Funktion 
als Corona-Verantwortlicher in den Jah-
ren 2020 bis 2022. Hier galt es, ein Coro-
na-Hygienekonzept zu erstellen und alle 
Anforderungen für die Heimspiele zu 
erfüllen. Gottseidank und hoffentlich für 
immer ist dieses Thema nun abgeschlos-
sen, meint er dazu.

Trotz all dieser Funktionen und Tätig-
keiten pflegt Albert aber auch noch sei-
ne Hobbys, wie z. B. das Skifahren, bei 
dem er als ausgebildeter Skilehrer auch 

Skikurse gibt. Wenn man an seinem Gar-
ten vorbeiläuft, hört man immer wieder 
einen Hahn krähen, denn die Hühner-
haltung und das Einsammeln der Eier 
machen ihm auch großen Spaß. Für die-
ses Jahr hat Albert zusammen mit seiner 
Frau ein Sabbatjahr eingelegt, in dem 
er sämtliche Funktionen ruhen lässt. Er 
plant eine Schiffsreise über das Mittel-
meer nach Marokko, wo er einige Zeit 
lang Land und Leute erkunden möchte. 
Nach seiner Rückkehr - davon kann man 
ausgehen - wird es bald wieder hei-
ßen: „Hallo Albe, dieses und jenes steht 
an. Könntest du dich bitte darum küm-
mern?“ Man kann sicher sein, dass er 
es erledigen wird, denn seine Handball-
mannschaften liegen ihm am Herzen.

Alles Gute Dir und Deiner Familie.

Aribert Feistle

Geschäftsstelle
Argeninsel 2

88239 Wangen
Tel.: 07522-9155665
Fax: 07522-912520

E-Mail:geschaeftsstelle@turngau-
oberschwaben.de
Öffnungszeiten

Mo und Do 15.30-18.30 Uhr
Mi 08.00-12.00 Uhr

Albert Weber, das „Mädchen für alles“ in der Handballabteilung.

IM BLITZLICHTIM BLITZLICHT
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Schweden beim weltgrößten Handball-
jugendturnier, an dem auch vergange-
nen Dezember wieder Jugendspieler der 
MTG teilnehmen konnten. All dies wäre 
ohne unsere Sponsoren und Gönner 
nicht möglich.“ 

Viele Aktivitäten der MTG-Handball-
abteilung werden vom Handballjugend-
Förderverein maßgeblich mit organisiert, 
die ohne das großzügige finanzielle und 

auch ehrenamtliche Engagement Vieler 
nicht möglich wären. Ein kleines Zeichen 
der Anerkennung sollte dieser Abend 
sein, an dem sich viele trafen, die sich mit 
viel Einsatz und Freude an der Vereins-
arbeit einbringen. An einem köstlichen 
kalten Büfett konnten sich die Eingela-
denen stärken, bevor es gemeinsam zum 
spannenden Handballspiel der ersten 
Mannschaft in die „Hölle Süd“ ging. Vor 

ausverkaufter Argensporthalle mit über 
600 Zuschauern zeigte das junge Team 
von Sebastian Staudacher vor allem in 
der ersten Halbzeit ein begeisterndes 
Handballspiel. Mit dem Ergebnis von 
41:32 Toren eroberte sich schließlich die 
MTG-Mannschaft die Tabellenspitze. Ein 
runder Abend.

Reiner Fritz

Auf Einladung des neuen Vorstands 
der MTG-Abteilung Handball trafen 
sich am Samstag, den 21. Januar, vor 
dem Verbandsligaspiel der ersten Mann-
schaft langjährige Sponsoren, Koopera-
tionspartner und Gönner im Handball-
Hüttele.

Die neue Vorstandsriege wurde von 
der neuen Abteilungsleiterin Maike 
Reeb, geborene Staudacher, den zahl-
reich erschienenen geladenen Gästen 
vorgestellt. Ihr fünf Wochen altes Baby 
hatte die junge Mutter mitgebracht; es 
lag im Maxi-Cosi auf dem Tresen im Hüt-
tele  und schlief friedlich. Was für eine 
Handballerfamilie?

 Zuallererst ging ein herzlicher Dank 
an Matthias Vetter, der leider an diesem 
Abend nicht anwesend sein konnte. Jah-
relang hat er mit großem Elan und viel 
Begeisterung als Vorstand die Handball-
abteilung angeführt und man ist ihm zu 
großem Dank verpflichtet. 

Dank und Anerkennung galten aber 
vor allem den Sponsoren unter den 

Gästen für ihre langjährige Treue und 
Unterstützung. Maike Reeb erklärte: 
„Ohne eure regelmäßige finanzielle 
Unterstützung könnten wir unsere viel-
fältige Arbeit für unsere Jugend und 
die Aktiven nicht leisten. Ich nenne da 

nur den traditionellen Allgäu-Cup mit 
über 230 Jugendmannschaften, nicht 
zu vergessen die vielen Fahrten zu den 
Auswärtsspielen, die Ausrüstung der 
Mannschaften mit Trikots und die Fahrt 
nach und den Aufenthalt in Lund in 

Thomas Frank mit Uli Bader Sportliche Leitung: Daniel Köhler, Thomas Köhler, Timo Feistle, Evelyn Staudacher

Sponsoren und Gönner:
Christoph Gorbach, Dr. Christian Neumann, Christian Kern

Sponsor Alois Holitsch mit Thomas Frank Buffet mit Damen

Sponsoren: Paul Schwarz (Volksbank Allgäu-Oberschwaben), 
Elmar Bentele (Brauerei Farny), H. Müller jun. (Fa. Grunwald)

Der neue Vorstand:
Thomas Frank, Andrea Hartmann, Tobias Werder, Maike Reeb, Martin Rathgeb, Mar-
kus Weber. Nicht im Bild ist Uli Bader.

Neuer Vorstand der MTG-Abteilung Handball stellt sich vor
Sponsoren und Gönner waren eingeladen

AUS DEN MTG - ABTEILUNGENAUS DEN MTG - ABTEILUNGENAUS DEN MTG - ABTEILUNGENAUS DEN MTG - ABTEILUNGEN
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„Memories for Life“ . Mit diesem  Slo-
gan wirbt das größte Indoor-Handball-
Jugendturnier der Welt, die Lundaspe-
len in Lund. Nach zweijähriger, Coro-
na geschuldeter Pause hat auch dieser 
Besuch 2022 unvergessliche Eindrücke 
bei den fünf Wangener Jugendmann-
schaften und deren Betreuern hinter-
lassen.

Abends am 25.12. machte sich der 
Wangener Tross im vollgepackten Dop-
peldeckerbus zu seinem 1.150 km ent-
fernten Ziel nach Lund auf. Einmal hoch 
durch Deutschland, mit der Fähre von 

Fehmarn nach Dänemark, über die Öre-
sundbrücke nach Schweden und das Ziel 
war nach 16 Stunden erreicht.

Nach dem Bezug der Unterkunft,  einer 
Schule in Lund, und dem Abendessen in 
der Schulmensa ging es zur Eröffnungs-
feier in die Sparbanken Skane Arena. 

Am nächsten Morgen startete dann 
auch schon der Turnierbetrieb. 650 
Mannschaften begannen in 41 Sport-
hallen rund um Lund, welche man pro-
blemlos mit den Öffentlichen Verkehrs-
mitteln erreichen konnte, mit den Grup-
penspielen. 

Gerade an den ersten beiden Spiel-
tagen waren die Spiele der Wangener 
Mannschaften so über den Tag verteilt, 
dass man sich bei den Gruppenspielen 
gegenseitig tatkräftig unterstützen 
konnte.

Mannschaften auf Top-Niveau mach-
ten es unseren Teams schwer, vordere 
Platzierungen zu erreichen. So been-
deten die weibliche C- und  A-Jugend 
als Gruppenfünfter und die weibliche 
B-Jugend als Gruppenvierter die Grup-
penphase. Etwas besser ging es bei den 
zwei männlichen Mannschaften. Die 

B-Jugend wurde Gruppendritter, die 
A-Jugend Gruppenzweiter. 

Da das Turnier so aufgebaut ist, dass 
man nach der Gruppenphase entweder 
im Playoff A- oder im Playoff B-Turnier ist, 
hatten alle Mannschaften am Donners-
tag, dem dritten Turniertag, noch wei-
tere Spiele. Für die männliche A-Jugend, 
sowie die weibliche C- und B-Jugend war 
das Turnier leider bereits nach einem 
Playoff-Spiel beendet. Sowohl die weib-
liche A-Jugend als auch die männliche 
B-Jugend konnten ein Playoff-Spiel im 

B-Finale für sich entscheiden, bevor man 
sich im zweiten Spiel des Tages geschla-
gen geben musste. 

Nach Beendigung der Playoff-Spiele 
ging es am Abend noch einmal in die 
Sparbanken Arena zum schwedischen 
Erstligaspiel zwischen Lugi und Sävehof. 

Am letzten Tag in Schweden wurden 
nach dem Frühstück die Klassenzim-
mer geräumt und der Bus mit reichlich 
Gepäck beladen. Zum Abschluss des Tur-
niers wurden von den Wangener Mann-
schaften die Finalspiele aller Altersklas-

sen der Lundaspelen 2022 angesehen. 
Dabei konnten alle Jugendhandball auf 
absolutem Spitzenniveau beobachten.

Nach den Finalspielen traten die MTG-
Teams die ca. 16-stündige Heimreise an, 
so dass alle früh am 31.12 wieder am 
P14 in Wangen ankamen. Insgesamt war 
der Ausflug nach Lund für alle nicht nur 
auf der handballerischen Seite wertvoll. 
Auch neben dem Platz konnten sich alle 
Teams bei ihren individuell gestalteten 
Freizeitaktivitäten weiterentwickeln.

Da ohne Sponsoren dieser ganze Auf-
wand nicht möglich gewesen wäre, 
möchte sich die Handball-Abteilung 
in diesem Rahmen nochmals bei allen 
Sponsoren bedanken!

Thorsten Gapp /Lukas Kraft

Vielen Dank an:
Beckmann Wangen, Heizung Sanitär Akok,
Herzpraxis Rheintal, Arztpraxis Scheubel
Longway Trockenbau Baienfurt, Bolz Edel
Wenzel´s Energiekonzepte , Dauner GmbH 
Allgäuer Bauelemente, Stahlbau MM
Maler Werner , Maler Richter 
Stuckateurbetrieb Raiko Phillip

77 junge Handballer besuchten Turnier in Schweden

AUS DEN MTG - ABTEILUNGENAUS DEN MTG - ABTEILUNGENAUS DEN MTG - ABTEILUNGENAUS DEN MTG - ABTEILUNGEN
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-Vertragshändler

Erzberger Str. 21
88239 Wangen
Telefon: 07522/97 99-0
Telefax: 07522/97 99-26
www.prinz-autohaus.de
E-Mail: info@prinz-autohaus.de

Wohnmobile
mit Vermietung
ab 88,00 Euro

Seit vielen Jahren treffen sich die Spie-
lerinnen und Spieler der Indiaca-Abtei-
lung jeweils am ersten Tag eines neuen 
Jahres zur obligatorischen Neujahrswan-
derung. Besonders erfreulich bei dieser 
traditionellen Veranstaltung ist jedes 
Jahr aufs Neue die Tatsache, dass nicht 
nur die Aktiven, sondern auch viele Ehe-
malige der Abteilung dabei sind. Pünkt-
lich um 13:00 Uhr trafen sich 25 Frauen 
und Männer im ERBA-Areal am Fuße des 
dortigen Kamins. 

Bei frühlingshaften Temperaturen 
und herrlichem Sonnenschein führte 
die Tour durch das Areal der ehema-
ligen ERBA hinaus auf den Herzmannser 
Weg und von dort über das Schönbühl 
zum geplanten Standort des möglichen 
Aussichtsturms der Landesgartenschau. 
Interessant für alle an der Wanderung 
Teilnehmenden war von hier aus der 
Blick auf das gesamte ERBA-Gelände 
und den neu gestalteten Verlauf der 
Oberen Argen.

Über Elitz, Lottenmühle und Böhen 
ging es zurück ins ERBA-Areal zur 
gemeinsamen Einkehr im neuen Restau-
rant „Verde“. Dort angekommen stie-
ßen noch weitere Abteilungsmitglieder 
hinzu. Bei angeregten Gesprächen und 
guter Bewirtung wurde auf das neue 
Jahr angestoßen. 

R. Kiedaisch

Mit Interesse verfolgen wir alle die 
Fortschritte beim Bau der neuen Kreis-
sporthalle. Nachdem wir Mitte 2021 
die Argensporthalle verlassen mussten, 
freuen wir uns jetzt auf einen baldigen 
Einzug in unser neues Domizil mit dann 

wieder drei Hallendritteln. Dank des 
Einsatzes von Dominik Volk und Niklas 
Wagner entwickelt sich auch unsere 
„Nachwuchsgruppe“ sehr gut.

Das interne Volleyball-Turnier am 
letzten Sportabend vor Weihnachten 

nutzten 26 Teilnehmer für einen gelun-
genen Abschluss des Sportjahrs. Fast alle 
fanden auch den Weg zur Siegerehrung 
in der Sportinsel und bescherten unserer 
Vereinsgastronomie ein neues Umsatz-
hoch.

Einen kulinarischen und unterhalt-
samen Abend genossen Mitte Januar 28 
Wildfreunde beim traditionellen Rehes-
sen im Ochsen in Pfärrich.

Am dritten Märzsonntag war es wieder 
so weit: Hobby-Volleyballer von Er&Sie, 
Montagsport und unseren Neuravens-
burger Sportfreunden trafen sich zu 
einem Mixed-Turnier, das wieder allen 
sehr viel Spaß gemacht hat. Hervorra-
gend unterstützt wurden wir dabei von 
Felix (Fotograf) und Sophia (Glücksfee).

Und dann natürlich das Skatturnier …

Für die Skat-Sensation zum Jahresende 
sorgte Klaus Gebhardt mit einem gran-
diosen Sieg bei unserem Turnier, das wir 
schon seit 1980 zwischen den Jahren 
ausrichten. Siebzehn motivierte Mitbe-
werber verwies er mit großem Abstand 
auf die Plätze und gewann die erreizten 
Spiele allesamt. Wie war das möglich? 
Wie konnte ein dreimaliger Meister 
der Schwarzwurstliga dürftigste Blätter 
(meist nur 4 Buben und 4 Asse in der 
Grundausstattung) derart ausgebufft 
wenden? Der ambitionierte Grand- und 
Flötenspieler trumpfte neben der fei-
nen Stichführung vor allem mit einem 
seherischen Zockerblick, der den geg-
nerischen Händen jedes Geheimnis und 
bald darauf auch die nötige Augenzahl 

entlockte. Immer wieder spielte er sei-
ne Co-Kartler Schneider und Schwarz, 
zeigte dabei als Gentleman am Blatt 
aber stets großes Zartgefühl. Herz-
lichen Glückwunsch! Das Stockerl-Trio 
komplettierten Wolfgang Schreier und 
Vorjahressieger Dominik Volk. Endgül-
tig zur Gallionsfigur des olympischen 
Mottos „Dabeisein ist alles“ machte sich 
Andreas Renz mit dem Erringen unserer 
begehrten Schwarzwurst-Trophäe. Nach-
dem er sich unseren schwarz-weißen 
Anreiz auch bereits bei einem Tischten-
nisturnier gesichert hatte, ist er nun der 
erste Ausgezeichnete mit Doppelringsta-
tus. Halt ein echter Montagsportler.

Peter Fischer

Indiaca-Abteilung – Auf den Spuren der Landesgartenschau… Neues vom Montagsport

Skat: vom Kiebitz zum Phönix
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MTG schickt drei Jugendmannschaften 
in Platzierungsrunde

Im neuen Kalenderjahr gingen die 
MTG-Basketballer zum ersten Mal in 
ihrer Historie mit drei Jugendmann-
schaften an den Start.

Während die U14 und U18 ihre Saison 
mit der Platzierungsrunde fortsetzten, 
machte die U12 ihre ersten Wett-
kampferfahrungen.

Alle Mannschaften zeigten dabei deut-
liche individuelle und spielerische Fort-
schritte und konnten Siege einfahren.

Die U18 landete mit 3 Siegen aus 6 
Spielen auf dem zweiten Platz. Highlight 
war dabei das 43:42 beim Tabellener-
sten, der BBU Ulm. Während die U12 
aus sechs Spielen immerhin einen Sieg 
erkämpfen konnte, belegte die U14 (Bild 
vom Sieg gegen Ravensburg) mit zwei 
Siegen aus sechs Spielen den dritten 
Platz. Darauf lässt sich für nächste Saison 
aufbauen.

Abteilungsausflüge zu ratiopharm Ulm
Am Sonntag, dem 18. Dezember 2022, 

machte die Basketball-Abteilung der 
MTG einen Ausflug zum Bundesligaspiel 
von ratiopharm Ulm gegen den amtie-
renden deutschen Meister ALBA Berlin.

Erstes Ziel war das „Peach Pit“ gegen-
über der ratiopharm-Arena, wo es Bur-
ger zur Stärkung gab und das Finale der 
Fußball-WM geschaut wurde. Vor der 
Verlängerung galt es, sich gute Plätze 
im Fanblock zu sichern, wo gemeinsam 
mit tausend anderen das Elfmeterschie-
ßen auf diversen Smartphones verfolgt 
wurde. Die Stimmung war also schon vor 
Beginn des Ulmer Spiels großartig.

Der mit Nationalspielern gespickte 
Titelverteidiger aus der Hauptstadt 
zeigte sich dann in allen Bereichen deut-
lich überlegen, was der guten Stimmung 
jedoch keinen Abbruch tat. In einem 
punktereichen Spiel unterlagen die 
Ulmer am Ende mit 83:110.

Anlässlich des „Ehrenamtstags“ am 
Mittwoch, dem 8. März 2023 wurden 
15 Trainer, Schiedsrichter und andere 
Helfer der Abteilung mit Freikarten für 
das EuroCup-Spiel gegen den ukrai-
nischen Vertreter Prometey Slobozhans-
ke belohnt.

Laut ratiopharm Ulm waren 454 Ver-
eine der Einladung gefolgt und sorgten 
für „eine fantastische Atmosphäre für 
ein EuroCup-Spiel“. Laut Hallensprecher 
machte die mit Ehrenämtern gefüllte 
Gegentribüne dem Fanblock in Sachen 
Lautstärke Konkurrenz.

Dieses Mal entwickelte sich ein span-
nendes Spiel, das die Gäste am Ende 
knapp mit 83:78 gewannen.

Oliver Wetschorek

Wie in wohl allen Abteilungen und Ver-
einen hat die Corona-Pandemie auch in 
der Abteilung Badminton ihre Spuren 
hinterlassen. Zahlreiche Hobbyspieler/
innen und auch einige Aktive haben sich 
in der gezwungenermaßen badminton-
freien Zeit neuen Hobbys zugewandt 
oder aus anderen Gründen den Schläger 
an den Nagel gehängt. Als erste Konse-
quenz musste daher die in den Vor-Coro-
na-Jahren konstant um die Tabellenspitze 
der Bezirksliga Oberschwaben spielende 
Aktiven-Mannschaft zurückgezogen wer-
den. Das gleiche Schicksal ereilte auch 
weitere Mannschaften aus umliegenden 
Vereinen, so dass inzwischen die Bezirks-
ligen Donau und Oberschwaben zusam-
mengelegt werden mussten, um über-
haupt einen ernsthaften Spielbetrieb auf-
rechterhalten zu können. 

Im Frühjahr 2022 fand sich schlussend-
lich nur noch ein kleiner, aber voll moti-
vierter Kern zu den Trainingsabenden in 
der Ebnethalle zusammen. Eines hat sich 
während der Pandemie allerdings verän-
dert – es gab inzwischen mehr Kontakte 
zum ebenfalls harten Kern der umlie-
genden Vereine. Und so ergab es sich 
anfangs praktisch von selbst, dass speziell 

bei den Vereinen im nahen Wangener 
Umkreis wie Neuravensburg/Primisweiler 
und Waltershofen erste gegenseitige Trai-
ningsbesuche stattfanden. Parallel ergab 
sich auch der Kontakt über die Landes-
grenzen hinaus in Richtung Vorarlberg, 
wo es neben dem Jugend-Leistungszen-
trum des Vorarlberger Badminton Ver-
bands (VBV), in der Dornbirner Messehalle 
5 auch eine der am besten ausgestatteten 
Badminton-Hallen in Europa gibt. 

So entstand dann schnell die Idee eines 
vereinsübergreifenden Trainings-Work-
shops in Dornbirn unter Betreuung von 
Trainern des VBV- Leistungszentrums. 
Dieser fand dann Anfang April 2022 
mit insgesamt 12 Teilnehmern und den 
hochkarätigen Trainern David Oberno-
sterer (ehemaliger Profi und Olympia-
teilnehmer ‘16 in Rio im Herreneinzel) 
sowie Andraz Krapez (amtierender slo-
wenischer Meister im Herreneinzel) statt. 
Einen Tag lang gemeinsam an der eige-
nen Schlag- und Lauftechnik zu feilen 
und sich konditionell ans Limit zu pushen, 
brachte alle Teilnehmer noch ein Stück 
näher zusammen und ließ alle mit einem 
ordentlichen Motivationsschub wieder 
zurück in die Heimatvereine gehen. Eine 

Wiederholung wird es ganz sicher geben.
Auch was Wettkämpfe angeht, zieht 

es die MTG-Sportler/innen aktuell über 
die österreichische Grenze. Der vom VBV 
organisierte „Ländle Cup“, eine über das 
Jahr laufende 6-teilige Turnierserie mit 
wechselnden Disziplinen und Teilneh-
mern aus Österreich, der Schweiz und 
Deutschland, ist zum festen Bestandteil 
der Wettkampfplanung geworden und 
setzt für die früheren aktiven Mann-
schaftsspieler/innen die wichtigen Trai-
ningsziele. 

Seit dem vergangenen Herbst hat sich 
die Halle dann auch an den Trainingster-
minen erfreulicherweise mehr und mehr 
mit neuen und auch altbekannten Gesich-
tern gefüllt, so dass die Badminton-Abtei-
lung inzwischen auf dem besten Wege 
ist, wieder an das Vor-Corona-Niveau 
anzuknüpfen. 

Alle Interessierten, die gerne selbst 
mal den Badmintonschläger schwingen 
möchten, sind zu den Trainingszeiten 
(Dienstag, 20 - 22 Uhr und Donnerstag 
19.30 - 21 Uhr in der Ebnethalle) herzlich 
willkommen! Leihschläger sind vorhan-
den. 

Simon Mair

Teilnehmer und Coaches des Trainings-Workshops in Dornbirn Spieler der MTG beim Training

BasketballNeustart der Abteilung Badminton nach der Pandemie – Vernetzung als Chance
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chen für ihre Bewerbung bei Polizei und 
Zoll benötigen.

Das norwegische Sportabzeichen hat 
Wilfried Fuchs (11 x) wieder erfolgreich 
abgelegt. 

Auch fünf Familien haben wieder 
generationsübergreifend das Familien-
sportabzeichen erhalten. Dies sind die 
Familien Fink, Franke, Jendrossek, Fried-
rich und Traub.

Besonders hervorzuheben sind bei 
den Jugendlichen die Sportabzeichen 
von Selina Fink und Pauline Jendrossek 

(jeweils 10) und bei den Erwachsenen 
von Uli Stefan (15), Silke Fink (20), Carola 
Maier (25), Claudia Eder (35), Roland 
Herget (36), Wilfried Fuchs (41), Wolfi 
Reutter (49), Josef Troll (53) und Diet-
er Rotzler (65). Anzahl der Wiederho-
lungen in der Klammer.

Vorankündigung Sportabzeichen-
Saison 2023

Wir starten mit dem Vorbereitungstrai-
ning in die Saison wieder dienstags ab 2. 
Mai bei regenfreiem Wetter im Allgäu-

Stadion. Auf vielfachen Wunsch haben 
wir nach dem letzten Jahr die Trainings-
abende von Donnerstag auf Dienstag 
verlegt. Es wird ein lockeres Training für 
Jung und Alt angeboten. Familien sind 
gerne willkommen. Trainiert werden 
kann unter fachkundiger Anleitung des 
Trainingsteams bis Ende Juni.

Abnahmen der leichtathletischen Diszi-
plinen, Schwimmen und Fahrradfahren 
werden im Juli angeboten.

Michael Traut

In den Monaten November, Dezember 
und Januar fanden, dicht gedrängt, die 
Hallenwettkämpfe der Bogenschützen 
statt:
13.11.22  Ligawettkampf in Essendorf
19.11.22 Bezirksmeisterschaft in 
 Hitzkofen
04.12.22  Kreismeisterschaft in Wangen
21.01.23  Landesmeisterschaft in Weil  
 im Schönbuch
29.01.23  Ligawettkampf in Hitzkofen

Die Kreismeisterschaften am 4.12.22 
fanden in der Lothar-Weiß-Halle statt. 
In Abstimmung mit dem Kreissportleiter 
führte die MTG die erste Meisterschaft in 
der LWH durch, bei der die MTG Wangen 
mit 7 Bogenschützen vertreten war. Sehr 
erfreulich war der 1. Platz von Jürgen 
Schmand in der Disziplin Blankbogen 
Master, mit dem er die Qualifikation zur 
Landesmeisterschaft erreichte.

Die Landesmeisterschaft am 21.1.23 
war dann für Jürgen eine ganz andere 
Hausnummer als die bisher gewohnten 
Wettkämpfe. Das Teilnehmerfeld war 
sehr groß, 25 Scheiben standen in der 
Reihe. Das  bedeutete, 50 Schützen stan-

den eng beisammen an der Schießlinie 
und konzentrierten sich auf ihren Wett-
kampf. Dies war ein ganz neues Wett-
kampfgefühl und eine große Herausfor-
derung für Jürgen. Es hat ihm aber auch 
viel Spaß gemacht, sich mit den besten 
Blankbogenschützen aus Württemberg 
zu messen.

Ligawettkampf

Wie in allen Ligen gibt es auch in der 
Bogenliga eine Hin- und eine Rückrunde. 
Die Rückrunde fand am Samstag, den 
29.01.2023, in Hitzkofen statt.

Hochmotiviert trafen die MTG-Schüt-
zen im neuen Schützenhaus der Hitzko-
fener ein. Das Turnier war sehr spannend 
und einige der Begegnungen sorgten 

für die eine oder andere Überraschung.
Die MTG-Schützen machten es oftmals 

spannend und viele der Matches gingen 
in die entscheidende Verlängerung. Eine 
der spannendsten Begegnungen hat-
te MTG Wangen 1 gegen Alleshausen 
(Tabellenzweiter am Ende). Zu Beginn 
schwächelte das Team, holte allerdings 
im entscheidenden dritten Durchgang 
die nötigen 2 Punkte. Es reichte zwar 
nicht zum Sieg gegen Alleshausen, aber 
beide Teams waren letztendlich mit dem 
erreichten Unentschieden zufrieden.

Schlussendlich gingen die beiden 
Teams der MTG Wangen mit dem 7. und 
8. Platz aus der Liga.

Bastian Weber

Diese letzte Saison stand unter einem 
besonderen Stern. Zum einen deshalb, 
weil wir als Gruppe wieder im Mai mit 
unserem Vorbereitungstraining am 
Donnerstag starten konnten, wobei 
dem Regen einige Trainingsabende zum 
Opfer fielen, was aber der Stimmung der 
Trainingsgruppe unter der Leitung von 
Claudia Eder, Silke Fink und Uli Stefan 
keinen Abbruch tat. Zum anderen auch, 
weil Dieter Rotzler in diesem Jahr sein 

Sportabzeichen zum 65. Mal abgelegt 
hat. Darauf sind wir als Sportabzeichen-
Gruppe sehr stolz. 

Die Abnahmen fanden im Juli und auch 
noch im September statt. Alles verlief 
ohne Verletzungen.

Mit einer Wanderung zum Hündle bei 
herbstlichem Sonnenschein fand für eine 
kleine Gruppe die Saison einen schönen 
Abschluss.

Die Übergabe der Sportabzeichen fand 

im Rahmen des Saisonabschlusses statt, 
der in gemütlicher Runde gefeiert wur-
de.

Insgesamt wurden 51 Sportabzeichen 
an 12 Jugendliche und 39 Erwachsene 
verliehen. Von diesen Abzeichen waren 
33 in Gold, 10 in Silber und 8 in Bronze; 
insgesamt 12 Jugendliche und Erwach-
sene machten das Sportabzeichen zum 
ersten Mal. Dabei waren auch Jugendli-
che und Erwachsene, die das Sportabzei-

Leichtathletik:

Dienstag, 4./11. /18./ 25. Juli ab 18 
Uhr mit gemeinsamen Aufwärmen

Radfahren:

Donnerstag, 13. Juli um 19 Uhr/
Samstag, 15. Juli um 8 Uhr  
(Treffpunkt Sattelkapelle)

Schwimmen:

Donnerstag, 13. Juli um 19 Uhr 
(Freibad Stefanshöhe) 

Nähere Info erhalten Sie bei 
Michael Traub unter Tel. 0172-8338634

Baumann Timo 1 Bronze
Bihler Viola 1 Bronze
Franke Anna 1 Gold
Franke Emil 1 Silber
Kiedaisch Lukas 1 Gold
Friedrich Hannes 2 Silber
Friedrich Valentin 3 Gold
Traub Moritz 3 Bronze
Traub Emilia 7 Bronze
Fink Timo 9 Gold
Fink Selina 10 Gold
Jendrossek Pauline 10 Silber

Bumiller Hannah 1 Gold
Reiners Elena 1 Bronze
Gander Josef 1 Gold
Gökdemir Yusuf 1 Bronze
Gsell Sophia 1 Silber
Jäger Ruben 1 Bronze
Reiners Elena 1 Bronze
Schuler Hans 1 Gold
Walter Jule 1 Gold
Kiedaisch Steffen 2 Gold
Traub Hannah Jule 2 Silber
Meindl Reinhold 3 Gold
Franke Hannes 4 Gold
Friedrich René 4 Silber

Jendrossek Ursula 4 Silber
Bihler Simon 5 Gold
Friedrich Lea 5 Gold
Kossmann Bernd 6 Gold
Haupt Ulrich 8 Gold
Kraus Annemarie 9 Gold
Schliffka Kris 9 Silber
Jendrossek Sylvia 12 Gold
Stefan Ulrich 15 Gold
Wagner Andrea 17 Gold
Fink Silke 20 Gold
Sauter Gottfried 21 Gold
Sohler Sabine 23 Gold
Endfellner Herbert 24 Gold

Sohler Wolfgang 24 Gold
Traub Florian 24 Silber
Maier Carola 25 Gold
Maier Gerhard 26 Gold
Wimmer Klara 32 Gold
Traub Michael 34 Silber
Eder Claudia 35 Gold
Herget Roland 36 Bronze
Fuchs Wilfried 41 Gold
Reutter Wolfgang 49 Gold
Troll Josef 53 Gold
Rotzler Dieter 65 Gold

Jugendliche Erwachsene

Hallenwettkämpfe der Bogenschützen

Das 65. Sportabzeichen für Dieter Rotzler
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Waltersbühl
im REWE und
Spitalstraße

Seit über 100 Jahren ist bei uns 
Regionalität Tradition  
Unser Verkaufstellen: 
Waltersbühl im REWEmarkt, 
Tel. 075 22/2 06 66 und in der 
Spitalstraße Altstadt, 
Tel. 075 22/21070

Seit 
1908

Otto Joos (Dritter von links) inmitten seiner Schweinelieferanten aus der Region. 
Von links: Josef und David Martin (Bodnegg) rechts Franz Biesinger (Argenbühl). 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

Ihr zuverlässiger Partner für Miele Hausgerätetechnik

RevolutionäRe Reinheit 
Perfekte Waschergebnisse für Ihre individuellen  
Ansprüche

z.B. Miele Waschmaschine WKG 130 WPS

Thermo-Schontrommel bis 8 kg.  
1.600 Schleudertouren. Energieeffizienz A+++.

132761_WKG130WPS.indd   1 08.11.13   10:24

50. Geburtstag
Dr. Claudia Wiech
Maik Wuttke
Martin Kappler
Silke Kraft
Klaus Wellmann
Daniela Straub
Georg-Christian Wieser
Jessica Haas-Gerlach
Karina Vögele
Martin Arnold
Antonija Gorbach
Richard Woller
Thorsten Gapp
Harald Schneider
Doris Knobel

60. Geburtstag
Thomas Frank
Peter Zeiske
Axel Sterk
Susanne Hitz
Claudia Hirschauer
Arnulf Paul
Gudrun Vogel
Roland Riedle
Angela Bührer
Richard Hengler
Luise Uhl
Anette Weber-Kurzhals
Jutta Schmidt
Klaus Abt

65. Geburtstag
Katharina Korenke
Susanne Hahnel
Angelika Schnetz
Margit Harnoss
Berthold Miller
Susi Rädler
Maria Kranz
Ursula Peters
Helga Raible
Sabine Schwiersch
Thomas Knebl
Kurt Buhmann

70. Geburtstag
Elke Kossmann
Gerlinde Lang
Ulrike Kleiner
Marlies Hildebrand
Viktoria Lipp
Rita Reinhuber
Christl Härtl
August Heinzle
Sibylle Baur-Protze
Gerhard Lang
Helga Franke
Anton Schnell
Hedwig Waniek
Alfred Wörner

75. Geburtstag
Roland Schmid
Elfriede Dettelbach

80. Geburtstag
Günter Wulf
Marie-Luise Schalk
Günter Neher
Diethard Falk
Peter Praxl
Herbert Endfellner
Barbara Gründling-Schwarz
Edda Steinegger

81. Geburtstag
Peter Beck
Jutta Kabalimu

82. Geburtstag
Rolf Daub
Maria Schupp
Dr. Klaus Bongers
Ingeborg Schleifer
Almut Mitter
Roswitha Braunmiller

83. Geburtstag
Ernst Fleschhut
Dr. Hermann Speth
Rosmarie Mutz
Helmut Wollny
Hanns Truckenmüller
Konrad Göser
Wally Grabherr
Christiane Greifenegger

84. Geburtstag
Eleonore Steinhauser
Margarete Würzer

Herbert Rapp
Käthe Holland
Helga Heider
Hilde Schiefele
Hannelore Leberer
Uwe Drögehoff

85. Geburtstag
Hans Schleifer
Anneliese Rötzsch
Max Heinzler
Erika Tschögl
Harro Seufert
Wilhelm Baumeister

86. Geburtstag
Hans-Peter Holler
Peter Leyck
Dr. Herbert Haag
Ludwig Uhl
Helmut Müller
Xaver Finkenzeller
Sieglinde Böckl

87. Geburtstag
Irmgard Dufner
Manfred Pohl
Karl Wald
Johannes Steinhauser
Elisabeth Schikora

90. Geburtstag
Gertrud Fröhlich
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BAUGENOSSENSCHAFT WANGEN 

Ihr Wohneigentum gibt Ihnen Sicherheit. Gleichzeitig 
verpflichtet und fordert es Sie auch.  

Wenn Sie diese Verpflichtungen gern delegieren wollen, 
dann sind wir der richtige Partner. 

Sie haben im Dschungel der Gesetze und Vorschriften die 
Orientierung verloren? 

Sie sind sich nicht mehr sicher, wie mit Ihrem Mieter 
abzurechnen ist? 

Ihnen ist der Zeitaufwand für die Betreuung Ihrer 
Liegenschaften zu groß? 

Sie wollen nicht ständig Ihrem Geld hinterherlaufen? 

Sie wünschen eine professionelle Abwicklung Ihrer 
Immobiliengeschäfte? 

Kommen Sie zu uns. Wir nehmen Ihnen Ihre Arbeit ab.  

Abwicklung mit Ihren Mietern, Mietersuche, 
Mietabrechnung, Mietvertragsabwicklung, Mietinkasso, 
Mieterhöhungen, Wohnungsabnahme, Schönheits-
reparaturen durch den Mieter. 

Diese und viele weitere Leistungen bieten wir Ihnen im 
Rahmen unseres Hausverwaltungs-Services an. 

Das Vertrauen, das Sie uns mit der Übertragung Ihrer 
Angelegenheiten schenken, werden wir von Anfang an 
rechtfertigen. Ein professionelles Team kümmert sich um 
alle verwalterischen Angelegenheiten. 

Sie werden über alle Maßnahmen stets informiert. 

Sie behalten alle Fäden in der Hand und können sich 
trotzdem ganz entspannt zurücklehnen. 

Wir tun viel mehr als nur Ihre Pflicht 

Baugenossenschaft Wangen im Allgäu eG. 
Hans-Schnitzer-Weg 10 
88239 Wangen im Allgäu 
07522/7958-0 
Info@BGWangen.de 
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Sie wollen nicht ständig Ihrem Geld hinterherlaufen? 

Sie wünschen eine professionelle Abwicklung Ihrer 
Immobiliengeschäfte? 

Kommen Sie zu uns. Wir nehmen Ihnen Ihre Arbeit ab.  

Abwicklung mit Ihren Mietern, Mietersuche, 
Mietabrechnung, Mietvertragsabwicklung, Mietinkasso, 
Mieterhöhungen, Wohnungsabnahme, Schönheits-
reparaturen durch den Mieter. 

Diese und viele weitere Leistungen bieten wir Ihnen im 
Rahmen unseres Hausverwaltungs-Services an. 

Das Vertrauen, das Sie uns mit der Übertragung Ihrer 
Angelegenheiten schenken, werden wir von Anfang an 
rechtfertigen. Ein professionelles Team kümmert sich um 
alle verwalterischen Angelegenheiten. 

Sie werden über alle Maßnahmen stets informiert. 

Sie behalten alle Fäden in der Hand und können sich 
trotzdem ganz entspannt zurücklehnen. 

Wir tun viel mehr als nur Ihre Pflicht 

Baugenossenschaft Wangen im Allgäu eG. 
Hans-Schnitzer-Weg 10 
88239 Wangen im Allgäu 
07522/7958-0 
Info@BGWangen.de 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern
(Zeitraum Dezember 2022 – März 2023)
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Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der die Region und ihre  
Menschen kennt.

Verstehen  
ist einfach.

www.ksk-rv.de

Sparkassen-Finanzgruppe


